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Erneut keine Punkte für den TuS - 1:5 Heimniederlage gegen Esbeck 

 

Am 15.05.11 stand das erste von fünf hintereinander folgenden Heimspielen für den TuS an. Im 

heimischen Waldstadion empfing der Tabellenletzte den SV Esbeck. Kurz vor Beginn der Partie 

ereilte Trainer Matthias Böse eine schlechte Nachricht. Sebastian Beckert hatte wegen Schmerzen 

im Oberschenkel kurzfristig absagen müssen. Zusätzlich waren David und Philip privat verhindert 

und Stefan spielte in der Zweitvertretung des TuS mit. 

 

Das Spiel begann wieder einmal sehr gut für den TuS, leider aber ohne Zählbares. In der 1. Minute 

kam eine Flanke von Marco Rapp aus dem rechten Halbfeld auf Sören, der sofort abzog. Sein 

Torschuss ging knapp daneben. Eine Minute später schlug Marco eine Ecke in den 16ner, leider 

landete sie im  Rückraum und war daher eher ungefährlich. Bereits mit der ersten Aktion nach vorn 

klingelte es dann im Tor des TuS. In der 5. Minute spielte der SV über die linke Seite den Ball in die 

Spitze. Dort fackelte der Stürmer nicht lange und zog ab. Sein Torschuss von halblinks konnte durch 

Zickzack pariert werden. Der Abpraller, der nach halbrechts ging, landete bei Jura, der völlig 

freistehend aus 20 m in den leeren Kasten einschob. 0:1 aus Sicht des TuS. 

 

Die Mannschaft um Trainer Matthias Böse lies aber trotz des frühen Rückstandes die Köpfe nicht 

hängen. So hatte in der 7. Minute Thomas Rast eine Chance. Sein Torschuss ging aber über das 

Tor. In der 9. Minute landete ein Freistoß von Pierre aus dem Halbfeld genau in den Armen des 

Torwartes. Nach 14 Minute sahen die Zuschauer die zweite Torchance von Esbeck. In der 

Vorwärtsbewegung verlor der TuS den Ball und Esbeck konterte über rechts. Der Außenspieler 

spielte quer in den Strafraum zum Stürmer, der freistehend über das Tor schoss. Eine Minute später 

versuchte es von rechts außen, leider aber vorbei. 

 

Mit der dritten Aktion im Spiel konnte Esbeck auf 0:2 erhöhen. Vorausgegangen war in der 25. 

Minute eine Kombination im Mittelfeld vom SV die mit einem Diagonalpass in den Strafraum endete. 

Unser Torwart Zickzack ging raus, konnte den Ball aber nicht richtig klären. Der Ball wurde 

anschließend nach rechts gespielt. Hier stand wiederum Jura richtig und netzte erneut aus ca. 20 

Metern ein. In der 27. Minute zeichnete sich Zickzack nochmal aus, er hielt einen Torschuss aus 17 

Metern. In der 29. Minute kombinierte auch der TuS. Die Flanke von Marco von rechts konnte Batti 

direkt abnehmen. Leider konnte der Gästekeeper den Ball parieren. Starke Aktion vom TuS. 
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Kurz vor dem Halbzeitpfiff konnten die TuS-Fans jubeln. In der 43. Minute fing Rasti einen Ball ab 

und spielte auf Sören, der spielte sofort steil in die Spitze. Batti stand dabei im Abseits, aber von 

hinten kam Dennis und war frei vor dem Tor. Eiskalt und abgeklärt schob er den Ball ins Tor. 1:2 

aus Sicht des TuS. Die Möglichkeit zum Ausgleich bot sich eine Minute später. Pierre fing den Ball 

ab und startete ein Solo. Dabei wurde er nicht richtig angegriffen. Auf einmal stand er frei vor dem 

Tor, trifft aber den Ball nicht richtig, sodass der Ball zur Ecke geklärt werden konnte. 

 

Halbzeit 

 

In der 47. Minute hatte Esbeck einen Eckball, die im ersten Anlauf geklärt werden konnte. Den 

Nachschuss konnte Flo abwehren. Die Zuschauer sahen in der 48. Minute einen Freistoß für 

Esbeck, der von halblinks schnell ausgeführt wurde, den Querschläger von Scheune konnte 

Zickzack aber fangen. In der 50. Minute kam der TuS durchs Mittelfeld und spielte außen über 

Dennis. Sein Schuss wurde geblockt und zur Ecke geklärt. Die darauffolgende Ecke brachte wie so 

oft in dieser Saison nichts ein. Zwei Minuten später versuchte es erneut Dennis mit einem 

Torschuss, der keine Gefahr für den Keeper darstellte.  

 

Dass der TuS auch spielerisch mithalten kann, sah man in der 53. Minute. Eine schöne Kombination 

im Mittelfeld von Thomas über Pierre, der wiederum zu spielte Robert und dieser auf Batti. Dessen 

Abschluss war aber leider zu ungenau. In der 55. Minute setzte sich Dennis gegen 2 Gegenspieler 

gut durch. Sein Torschuss hielt erneut der Keeper. Der TuS hatte zu diesem Zeitpunkt die besseren 

Tormöglichkeiten. 

 

Wie es aber nunmal im Fussball ist, wenn man einem Rückstand hinterherläuft und vorne seine 

Chancen nicht nutzt, wird man irgendwann vom Gegner bestraft. So auch in der 59. Minute. Robert 

verlor den Ball in der Vorwärtsbewegung auf der rechten Seite. Der Außenspieler setzte sich 

anschließend noch gegen Marco Scheuermann und Marcel durch und spielte den Ball quer in den 

Strafraum, wo 2 SV-Spieler völlig frei stehen (weil wieder einmal keiner mit zurückgerückt war). 

Einer von beiden schob lässig an Florian vorbei zum 1:3 ein. In der 66. Minute erhöhte Esbeck dann 

auf 1:4. Der SV kombinierte gut im Mittelfeld. Ein Diagonalpass auf rechts außen wurde gleich quer 

in den Strafraum gespielt, wo erneut der SV-Stürmer keine Mühe hat Florian aus 10m zu 

überwinden. 
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In der 68. Minute wurde ein SV-Spieler links freigespielt. Er kam aus 18m zum Torabschluss, verzog 

aber rechts drüber. Im Anschluss machte er auf Forderung seines Trainers Strafliegestütz wie im 

Training. Aus Sicht des TuS eine völlig unnötige und unsportliche Aktion. Nach 75 gespielten 

Minuten hatte der TuS nochmal einen Freistoß, den Thomas von links direkt aufs Tor zog. Wieder 

einmal zu lang sodass der Ball über das Tor flog.  

 

Ein Anspiel der Esbecker in der 76. Minute von halb rechts kam zu einem Spieler, der in stark 

abseitsverdächtiger Position stand. Alle TuS-Spieler blieben stehen und diskutierten mit Schieds- 

und Linienrichter. Der SV spielte weiter, der Ball wurde quer in den Strafraum gespielt und aus 

kurzer Distanz eingeschoben. 1:5 für Esbeck. Zwei Minuten später konnte sich Thomas über rechts 

durchsetzten. Er spielte quer in den Strafraum, wo Marvin freistand. Sein Torschuss war aber zu 

ungenau. In der 79. Min setzte sich Schulle über links durch. Sein platzierter Torschuss konnte vom 

Keeper pariert werden, die darauffolgende Ecke brachte nichts ein. In der 81. Min spielte Schulle 2 

Gegenspieler aus und wurde anschließend brutal gefoult, sodass er in der Folge verletzt 

ausgewechselt werden musste. Marco Rapp wurde daraufhin für Schulle nochmal eingewechselt. 

Bis zum Abpfiff gab es dann keine nennenswerten Ereignisse mehr. 

 

Kommentar vom Coach: 

“Eine sehr enttäuschende und im Ergebnis zu hohe Niederlage, die den waren Spielverlauf nicht 

abbildet. Letztlich haben wir es erneut bei allen Gegentoren an der notwendigen Konzentration in 

der Abwehrarbeit und der nötigen Entschlossenheit in der Rückwärtsbewegung fehlen lassen. Der 

Gegner erzielt aus 8 Chancen 5 Tore, war also einfach effektiver bei der Chancenausnutzung. Wir 

waren spielerisch eigentlich gut. Unseren Aktionen vor dem Tor fehlte ebenfalls oft die nötige 

Konzentration und letzte Genauigkeit. …..“ 

 

 

Torfolge:  

 

08. Min 0:1 Jura, 18. Min 0:2 Jura, 43. Min 1:2 Dennis Beith (Vorlage Sören Allmers), 60. Min 1:3 Konitz, 65. Min 1:4 

Wesemann, 75. Minute 1:5 Konitz 

 

Besondere Vorkommnisse: 

81. Min Marvin Schultz musste nach brutalem Foulspiel verletzungsbedingt ausgewechselt werden  
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Gelbe Karten: 

Fehlanzeige 

 

Aufstellung: 

 

Florian Siciak, Marco Scheuermann, Marcel Remus, Mathias Mette, Pierre Remus, Thomas Rast, 

Marco Rapp (46. Robert Boas), Marvin Schultz (81. Marco Rapp), Sören Allmers, Dennis Beith, 

Bastian Immer (60. Steffen Wenger) 

 

Mit sportlichen Grüßen  

M. Remus & M. Böse 


